
PHRASAL VERBS AND EXPRESSIONS 

 

„Phrasal Verbs“ sind sogenannte  „Multi-Wort-Verben“, das heißt sie bestehen aus einem Verb + einem 
oder mehreren zusätzlichen Wörtern. 

Beispiel: 

I believe in you, you will pass the exam. (Ich glaube an Dich, Du wirst die Prüfung schaffen.) 

 

 

Die zusätzlichen Wörter können Präpositionen und/oder Adverben sein. Zusammen bilden sie eine kurze 
„Phrase“ (daher „phrasal verbs“). 
Ein Teil eines „phrasal verbs“ wird immer ein ganz normales Einzelverb sein, das jedoch zusammen mit 
den anderen Bestandteilen des „phrasal verbs“ eine ganz andere Bedeutung als das ursprüngliche 
Einzelverb hat. 
 
Beispiele: 
 
Einzelverb Bedeutung Phrasal Verb Bedeutung 
get bekommen, erlangen get up aufstehen 
look schauen look after sich kümmern 
turn drehen, wenden turn down ablehnen 
 
Man teilt die generellen „phrasal verbs & expressions“ in 3 Gruppen ein: 
 

• Phrasal Verbs: bestehen aus Verb + Adverb 
• Prepositional Verbs: bestehen aus Verb + Präposition 
• Phrasal-prepositional Verbs: bestehen aus Verb + Adverb + Präposition 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

phrasal verb 



1.) PHRASAL VERBS: 

Die generellen phrasal verbs können transitiv (beziehen sich auf ein direktes Objekt) oder intransitiv (kein 
direktes Objekt) sein. 

Beispiele: 

 Phrasal verb 
 

Bedeutung Beispiel Direktes 
Objekt 

intransitives 
phrasal  verb 

get up aufstehen I don’t like to get up.  
break down nicht mehr 

funktionieren 
He was late because his car broke down.  

transitives 
phrasal verb 

put off verschieben We will have to put off the meeting. 
turn down ablehnen They turned down my offer. 

 

Wenn phrasal verbs transitiv sind, also sich auf ein direktes Objekt beziehen, kann man die beiden 
Bestandteile auch teilen. 
 
Beispiel „turn down“ (ablehnen): 
 
They turned  down my offer. 
They  turned my offer down.  
 
Wenn das direkte Objekt, auf das sich das phrasal verb bezieht, jedoch ein Pronom ist MUSS das phrasal 
verb geteilt und das Pronom zwischen die beiden Teile gestellt werden. 
 
Beispiel „switch on“ (einschalten): 
 
John switched  on the radio. 

KORREKT! John switched the radio on.  
John switched it on.  
John switched  on it. FALSCH! 
 
Ein Tipp zum Thema teilbare bzw. unteilbare phrasal verbs: Viele Wörterbücher liefern Ihnen hierzu 
Informationen, ob ein phrasal verb teilbar ist oder nicht. 
Wenn in eine Wörterbuch z.b. steht „look (something) up“ oder „look sthg. up“ wissen Sie somit, dass 
dieses phrasal verb teilbar ist und somit ein direktes Objekt braucht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2.) PREPOSITIONAL VERBS: 

Da prepositional verbs aus einem Verb + Präposition bestehen, und Präpositionen immer ein Objekt 
verlangen, haben alle prepositional verbs ein direktes Objekt. 

Beispiele: 

Prepositional verb 
 

Bedeutung Beispiel Direktes 
Objekt 

believe in glauben an I believe in God. 
look after sich kümmern He is looking after the dog. 
talk about besprechen Did you talk about me? 
wait for erwarten John is waiting for Mary. 
 

Im Gegensatz zu normalen phrasal verbs können prepositional verbs aber NICHT GETEILT werden! Man 
kann also das direkte Objekt nicht zwischen die beiden Teile des prepositional verbs stellen. 
 
Beispiel: 
 
Who is looking  after the baby? KORREKT! 
Who is looking  the baby after? FALSCH! 
 

3.) PHRASAL-PREPOSITIONAL VERBS: 

Die phrasal-prepositional verbs sind gleichsam eine Kombination aus den beiden oben genannten Typen. 
Da hierbei auch die Präposition am Ende nach einem Objekt verlangt, haben auch phrasal-prepositional 
verbs immer ein direktes Objekt. 

Beispiele: 

Phrasal-
prepositional 
verb 
 

Bedeutung Beispiel Direktes 
Objekt 

get on with auskommen mit He doesn’t get on with his wife. 
put up with tolerieren I won’t put up with your attitude. 
look forward to sich freuen auf I look forward to seeing you. 
run out of ausgehen, zur Neige 

gehen 
We ran out of eggs. 

 

Auch phrasal –prepositional verbs können NICHT GETEILT werden. 

We ran out of fuel. KORREKT! We ran out of it. 
We ran fuel out of. FALSCH! 
 

 

 


